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Heike Schuffenhauer Christian Heinz

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Musikfreundinnen und -freunde,

innerhalb von weniger als zwei Jahren hat sich das Eppsteiner 
Klavierfest zu einem herausragenden Höhepunkt im reichen 
Kulturleben unserer Burgstadt entwickelt. Es zieht Menschen 
weit über die Grenzen Eppsteins hinaus an. Dafür danken wir 
von ganzem Herzen Anna Tyshayeva, der charismatischen Initi-
atorin und Organisatorin dieses klingenden „Tasten-Feuerwerks“ 
auf höchstem Niveau!

Unser Dank gilt außerdem allen Förderern und Sponsoren, die 
mit ihrem Beitrag das diesjährige Klavierfest ermöglicht haben.
Wir freuen uns auf grandiose Konzerte!

Begeisterung und Herzenswärme bei diesem musikalischen 
Hochgenuss wünschen allen Mitwirkenden und Zuhörenden
mit freudigem Gruß

 
Heike Schuffenhauer, Pfarrerin

Christian Heinz, MdL

Ev. Kirche in Hessen und Nassau
Ev. Dekanat Kronberg

Evgenia Rubinova zählt zu den beeindruckendsten Pianistinnen 
der jungen Generation. Beim renommierten Klavierwettbewerb in 
Leeds wurde sie 2003 mit der Silbermedaille ausgezeichnet. Sie 
musizierte zuletzt u.a. mit dem London Philharmonic Orchestra, 
dem Hallé Orchestra, dem Royal Liverpool Philharmonic Orchestra, 
dem Orchestra of Opera North in Leeds, dem Ensemble Orches-
tral de Paris, dem Wiener Kammerorchester und in Tokio mit den 
Berliner Symphonikern. Klavierabende spielte sie außerdem bereits 
in der Londoner Wigmore Hall, in New York, Washington, Chicago, 
Paris und Zürich. Im Mai 2011 gab sie im National Centre for the 
Performing Arts in Peking ihr Recital-Debüt in China. In Deutsch-
land trat Evgenia Rubinova beim Rheingau Musik Festival, beim 
Klavierfestival Ruhr, beim Kissinger Sommer sowie mehrmals in 
der Frankfurter Alten Oper und bereits zweimal in der Berliner Phil-
harmonie auf, zuletzt mit dem Rundfunk-Sinfonieorchester Berlin.

Wolfgang Manz, Professor an der Musikhochschule Nürnberg, ist 
einer der bedeutendsten deutschen Pianisten der Gegenwart. Er 
ist Preisträger renommierter internationaler Pianistenwettbewerbe 
wie Leeds (1981) und Brüssel (Concours Reine Elisabeth, 1983), 
bei denen er als erster Deutscher überhaupt einen jeweils 2. Preis 
errang. Außerdem gewann er in Berlin den Mendelssohn-Bartholdy-
Preis sowie einen Jury-Spezialpreis beim Van Cliburn Competition in 
den USA. Seine Konzerttätigkeit führte ihn in kulturelle Zentren wie 
Köln (Philharmonie), Berlin (Philharmonie), Hamburg (Große Musik-
halle), München (Herkulessaal), Salzburg (Festspielhaus), Frankfurt 
(Alte Oper), Brüssel (Palais des Beaux-Arts), London (South Bank), 
Tokyo (Suntory Hall), Moskau (Konservatorium), Santiago de Chile 
(Teatro municipal) und Amsterdam (Concertgebouw).

Dirigent Juri Gilbo ist seit 12 Jahren künstlerischer Leiter der    
Russischen Kammerphilharmonie St. Petersburg und einer der auf-
regendsten Talente der neuen Dirigentengeneration. In allen wichti-
gen Konzertsälen Europas war er bereits zu erleben, Gastdirigate 
führen ihn regelmäßig zu verschiedenen Orchestern nach Deutsch-
land, Russland, Polen, China, in die Schweiz und die USA. 

Anna Victoria Tyshayeva, Gewinnerin des 1. Preises beim In-
ternationalen „A.Scriabine“ Klavierwettbewerb in Paris, ist eine 
international konzertierende Pianistin und regelmäßig Gast renom-
mierter Konzertreihen und Musikfestivals wie „Meranofest - Inter-
national Music Festival und Klavierakademie für höchste Spiel-
kunst“, „Kultursommer Südhessen“, „Euro Nippon Music Festival“, 
„Weltklassik am Klavier!“ u.a.. Neben ihren zahlreichen Auftritten in 
Deutschland führten sie Konzerte bereits nach Japan, Dänemark, 
Belgien, Holland, Österreich, Italien, Frankreich, in die Slowakei, die 
Schweiz und in die Ukraine. Vor kurzem begeisterte sie mit „idealen 
Goldberg-Variationen“ (Neue Westfälische Zeitung) im Konzerthaus 
Bad Pyrmont und im Saal der Kulturstiftung (Marienmünster) in An-
wesenheit des Beauftragten der Unesco und wurde für die „hohe 
Musikalität, emotionale Tiefe, Einfallsreichtum und pianistische 
Meisterleistung“ (Westfalen-Blatt) mit tosendem Beifall bejubelt. 



Konzertprogramm

Samstag, 1. Juni um 19 Uhr im Bürgersaal

ERÖFFNUNGSKONZERT 
Klavierabend mit Prof. WOLFGANG MANZ
Werke von W.A. Mozart und C. Debussy

Sonntag, 2. Juni um 19 Uhr im Bürgersaal

ORCHESTERKONZERT
Eppsteiner Klavierfest Orchester
ANNA VICTORIA TYSHAYEVA, Klavier
JURI GILBO, Dirigent
W.A. Mozart: Sinfonie Nr. 40 in g-Moll KV 550
R. Schumann: Konzert für Klavier und Orchester in 
a-moll op.54

Grußwort: Staatsminister Axel Wintermeyer 

Im Anschluss an das Konzert sind alle Mitwirkenden 
und Gäste zum Sektempfang eingeladen.

Mittwoch, 5. Juni um 19 Uhr in der Talkirche

ROMANTISCHE KAMMERMUSIK
Dimiter Ivanov, Violine 
Erwin Thomczyk, Klarinette
Anna Victoria Tyshayeva, Klavier 
Leonid Dorfman, Klavier
J. Brahms: Sonate Nr. 1 in G-Dur op.78 für Violine 
und Klavier sowie Werke von N. Gade, 
C. Saint-Saens und G. Bizet

Zu Beginn des Konzertes spielen TeilnehmerInnen 
des Meisterkurses für junge Pianisten.

Im Anschluss an das Konzert sind mit freundlicher 
Unterstützung der Nassauischen Sparkasse alle 
Gäste zum Sektempfang eingeladen.

Freitag, 7. Juni um 19 Uhr in der Talkirche

KLAVIERABEND mit EVGENIA RUBINOVA
L. van Beethoven: Große Sonate für das 
Hammerklavier Nr. 29 in B-Dur op.106 
J. Brahms: Drei Fantasien aus op.116

Samstag, 8. Juni um 19 Uhr in der Talkirche

KLAVIERABEND mit JUSTAS DVARIONAS
J. Brahms: Zwei Balladen aus op.10
Balys Dvarionas: Klavierstücke
S. Prokofiev: Klaviersonate Nr. 2 in d-moll op.14

Sonntag, 9. Juni um 19 Uhr in der Talkirche

ABSCHLUSSKONZERT
Thomas Bernstein, Horn 
Anar Ibrahimov, Violine
Anna Victoria Tyshayeva, Klavier
J.S. Bach: Aria mit verschiedenen Veränderungen 
BWV 988 („Goldberg-Variationen“) für Klavier
J. Brahms: Trio op.40 für Violine, Horn und Klavier

Im Rahmen des Klavierfestes findet auch ein Meister-
kurs für junge Pianisten mit Anna Victoria Tyshayeva 
statt.

Die Konzerte am 1. und 2. Juni finden im Bürgersaal 
Eppstein, Rossertstr. 21, alle anderen in der Evange-
lischen Talkirche, Burgstr. 44, statt.

Programmänderungen vorbehalten

Der Eintritt zu allen Konzerten ist frei. 

Für eine freundliche Unterstützung in Form einer 
Spende sind die Veranstalter sehr dankbar.

Justas Dvarionas, der Enkel des litauischen Komponisten         
Balys Dvarionas, unterrichtet an der Hochschule der Künste M.K. 
Ciurlionis in Vilnius, Litauen. Seine musikalischen Verpflichtungen 
führen ihn als Pianist, Lehrer und Juror quer durch Europa, Asien, 
Nord- und Südamerika. Er ist Vizepräsident der EMCY (European 
Music Competitions for Youth).

Dimiter Ivanov ist 1. Konzertmeister im Frankfurter Opern- und 
Museumsorchester und Lehrbeauftragter an der Musikhochschule 
„Hanns Eisler“ in Berlin. Er war Stipendiat der „Studienstiftung des 
Deutschen Volkes“ und der „Deutschen Stiftung Musikleben“ und 
ging in zahlreichen internationalen Violinwettbewerben als Preis-
träger hervor.

Erwin Thomczyk wirkt seit etlichen Jahren als Klarinettist am  
Nationaltheater in Mannheim und Staatstheater in Darmstadt. Er 
ist Dozent für Klarinette an der Akademie für Tonkunst in Darm-
stadt.

Thomas Bernstein stammt aus einer Leipziger Musikerfamilie. 
Sein Studium absolvierte er bei Prof. E. Penzel in Köln. 1983 wur-
de Thomas Bernstein 3. stellvertretender 1. Hornist an der Oper 
Frankfurt. Als Musiker ist er bei vielen Orchestern regelmäßig 
gefragter Gast, so unter anderem bei den Berliner Philharmoni-
kern, den Sinfonieorchestern des WDR und NDR, beim Tonhalle-
Orchester Zürich, Ensemble Modern u.v.m. Seit 2002 ist er Lehr-
beauftragter an der Hochschule für Musik und Darstellende Kunst 
in Frankfurt.

Anar Ibrahimov zählt zu den besten Geigern der Geschichte 
Aserbaidschans. Seit seiner Kindheit konzertiert er national und 
international als Solist und als Mitglied unterschiedlicher Kam-
merensembles und Orchester. Er hat regelmäßig zusammen 
mit Gidon Kremer und der Kremerata Baltica konzertiert und an 
einigen der berühmtesten Festivals wie Lockenhaus, Verbier,                       
Basel, Kuhmo und Kromberg teilgenommen. 2005 wurde Anar in 
Frankreich mit der „Berlioz“-Medaille ausgezeichnet. Im Jahr 2008 
zeichnete er Aufnahmen für TV-Produktionen mit dem Bayerischen 
Rundfunkorchester auf. Seit 2010 ist er Konzertmeister bei der 
Philharmonie Südwestfalen.

Leonid Dorfman hat sich im In- und Ausland mit zahlreichen 
Konzerten als Solist, Kammermusiker, Liedbegleiter und Dirigent 
einen viel beachteten Namen gemacht. So spielte er u.a. in den 
USA, in Italien, Griechenland, Österreich, Frankreich, in vielen be-
deutenden Städten der ehemaligen UdSSR sowie in Salzburg (Mo-
zarteum), Frankfurt am Main (Alte Oper) und Schloss Elmau. Er 
nahm teil am Schleswig Holstein Musikfestival, am Kissinger Som-
mer, an den Koblenzer Mendelssohn Tagen und am Musiksommer 
Klaus/Oberösterreich. Seit 1997 lehrt Dorfman an der Universität 
in Mainz und seit 2002 als Dozent für Hauptfach Klavier an der 
Staatlichen Hochschule für Musik in Trossingen.


